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Nah am Dorf und mitten im echten Leben
Caritas eröffnet in Irmgarteichen die Kita „St. Cäcilia“

großen Bildschirm beobach-
ten können. Der Heimatver-
ein hatte eine Nestschaukel
für die Turnhalle gekauft,
Ortsbürgermeister Gerhard
Schmitt sprach von einem
ganz besonderen Tag für Irm-
garteichen und überreichte
einen Umschlag mit hilfrei-
chem Inhalt.

Paul Wagener, Bürgermeis-
ter der Stadt Netphen, und
Ortsbürgermeister Rainer
Berlet aus dem Nachbarort
Werthenbach waren eben-
falls in der Reihe der Gratu-
lanten zu finden.

Eine ganz wichtige Aufga-
be übernahm Pfarrer Werner
Wegener; er segnete die Ein-
richtung und sprach ein Ge-
bet. Ebenso wie die Kinder,
die ein Lied vorbereitet hatte.
Und welches wäre passender
gewesen als das Lied über die
fleißigen Handwerker, aller-
dings in personalisierter Ver-
sion.

Beide dankten dem Förder-
verein, der nicht nur eine
Tombola und Snacks organi-
siert, sondern auch Spielgerä-
te als Geschenk dabeihatte.
Damit dies auch in Zukunft
möglich ist, ermunterte Sa-
brina Grund alle Anwesen-
den, sich im Verein zu enga-
gieren.

Auch viele andere Gäste
hatten Geschenke und liebe
Worte mitgebracht. Axel
Stracke schenkte den Kin-
dern einen Nistkasten mit Ka-
mera, sodass sie zukünftig
die Vogeleltern bei der Auf-
zucht ihrer Jungen auf einem

alten Kita und neue Kollegin-
nen haben Anfang August in
den Containern, in denen die
Einrichtung vorübergehend
untergebracht war, gemein-
sam die Arbeit aufgenom-
men. „Wir sind in dieser kur-
zen Zeit bereits zu einem ech-
ten Team geworden, das sich
gut ergänzt und in nur zwei
Tagen den Umzug in die neue
Einrichtung gemeistert hat“,
betonte Sarah Wagener.

Gemeinsam können sie
sich dort nun dem Konzept
der Einrichtung widmen, das
Matthias Vitt noch einmal
verdeutlichte: „Wir sind eine
Kita mit christlichen Wur-
zeln, die die Nähe zum Dorf
und realem Leben leben
möchte. Auf der Grundlage
des christlichen Glaubens
wollen wir unseren Kindern
den Weg in ein gelingendes
Leben öffnen. Unsere Erzie-
herinnen sind liebevolle
Chancengeber.“

Im August 2018 erfolgte
der Spatenstich, im April
fand das Richtfest statt. Ar-
chitekt Axel Stracke habe da-
bei mit seinem Anspruch an
Ästhetik und in Zusammen-
arbeit mit Kita-Leiterin Sarah
Wagener und Fachbereichs-
leiterin Anne Büdenbender
mehr als gute Arbeit geleis-
tet, unterstrich Vitt. „Die zu-
rückliegenden Monaten wa-
ren geprägt von Herausforde-
rungen: Die Bauphase und
der Trägerwechsel sind dabei
von allen Beteiligten pragma-
tisch und lösungsorientiert
umgesetzt worden. Und das
ist bei so vielen Veränderun-
gen nicht selbstverständ-
lich“, betonte der Vorsitzen-
de. Denn es hat nicht nur ein
neues Kindergartenjahr be-
gonnen, das neue Kinder und
Eltern mit sich bringt, auch
das Team der Einrichtung
wurde neu zusammenge-
stellt: Erzieherinnen aus der

Irmgarteichen – Eine Woche
nachdem in der neuen Cari-
tas-Kita „St. Cäcilia“ Irmgar-
teichen der reguläre Betrieb
begonnen hatte, fand die offi-
zielle Feierstunde zur Eröff-
nung statt.

Der Einladung waren zahl-
reiche Eltern, Großeltern und
natürlich Kinder sowie Ver-
treter öffentlicher Stellen
und interessierte Irmgartei-
chener gefolgt. Und für alle
hatte Matthias Vitt, Vorsit-
zender des Caritasverbandes
Kreis Siegen-Wittgenstein,
Worte des Dankes und des
Lobes mitgebracht: „Planung,
Bau und Umzug haben so rei-
bungslos und unkompliziert
funktioniert, wie man es sich
nur wünschen kann.“

Nach einem Trägerwechsel
habe man sich sogleich mit
Jugendamt, Kirchengemein-
de und der Stadt Netphen zu-
sammengesetzt und die Pla-
nungen begonnen.

Unsere
Erzieherinnen sind

liebevolle
Chancengeber

Matthias Vitt

Fachbereichsleiterin Anne Büdenbender, Vorsitzender Matthias Vitt, Leiterin Sarah Wage-
ner, Architekt Axel Stracke und Pfarrer Werner Wegener (v.l.) bei der feierlichen Eröffnung
der Caritas Kita „St. Cäcilia“. FOTOS: CARITAS

Die Kindertagesstätte St. Cäcilia in Irmgarteichen.

Die Kindertagesstätte „St. Cäcilia“ ist integrativ und bietet
auf 900 Quadratmetern Platz für über 70 Kinder ab einem Jahr
in vier Gruppen. Das rund 4000 Quadratmeter große Außenge-
lände besteht aus Rasen- und Spielflächen, Bäumen und
Sträuchern und ist barrierefrei erreichbar.

Die neue Kita in Irmgarteichen

Bildkalender 2020:
„Netphen in Bewegung“

tos in den Kalender aufge-
nommen. Gleichzeitig wird
im Kalender die Mechanisie-
rung in der Landwirtschaft
bildlich dargestellt. Auch ein
Bild der letzten Postkutsche
im Netpherland ist zu finden,
ebenso, wie der „kleine
Mann“ mobil wurde. Die ab-
gebildeten Fotografien sind
teils über 100 Jahre alt, heißt
es in einer Mitteilung.

Ab sofort ist der neue Ka-
lender für 9,95 Euro erhält-
lich. Die Verkaufsstellen kön-
nen im Internet unter
www.heimatverein-Netpher-
land.de eingesehen werden,
teilen die Verantwortlichen
mit.

Netphen – Kürzlich stellte der
Heimatverein Netpherland
e.V. während des Dämmer-
schoppens in Wickels Hus
den Netpher Bildkalender
2020 vor, für den das Thema
„Netphen in Bewegung, wie
es früher einmal war“ ge-
wählt wurde.

Kalender ist ab
sofort erhältlich

Das Titelblatt ziert der erste
Omnibus der Welt, der 2020
sein 125-jähriges Jubiläum
feiert. Weitere Bilder zeigen,
wie man im Netpherland
dank Kühen und Pferden mo-
bil wurde. Auch die Klein-
bahn wurde mit einigen Fo-

VERANSTALTUNGEN
TerŵiŶe iŵ NetpherlaŶd NetpheŶer
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Die UWG Netphen bittet um Ihre Mithilfe

+ + FAHNDUNG + + + FAHNDUNG + + + FAHNDUNG + + + FAHNDUNG + + + FAHNDUNG + +

Gesucht werden Frauen und Männer
aus der Stadt Netphen!

Die Gesuchten sollten Interesse an sachbe-
zogener Kommunalpolitik haben und ideolo-
gisch gefärbter Parteipolitik kritisch gegen-
über stehen. Stärken Sie die einzige unab-
hängige „Bürger für Bürger“ Bewegung
Netphens! Machen Sie bei uns mit!

Kontaktaufnahme mit der UWG Netphen unter
Telefon 02 71 / 7 59 25 oder kpwilhelm@t-online.de

Der Kontakt wird vertraulich behandelt.
Weitere Informationen unter www.uwg-netphen.de oder

Reh macht Familie stolz
35-Jähriger jetzt stellv. Kreisbrandmeister

wehr Netphen. Seit 1994 ist
Sebastian Reh innerhalb des
Löschzuges Netphen aktiv
und verfügt damit mit 35 Jah-
ren über 25 Jahre Feuerwehr-
erfahrung.
Reh entstammt einer Feu-

erwehrfamilie, die sich unter
anderem mit dem stellv.
Kreisbrandmeister a. D. und
Ehrenstadtbrandmeister der
Feuerwehr Kreuztal Horst
Reh (Großvater) sowie Bran-
damtmann der Feuerwehr
Siegen a. D. Wolfgang Reh
(Vater) über Generationen für
die Gefahrenabwehr einsetzt.
Der Kreistag in Bad Berle-

burg folgte Ende September
dem Vorschlag des Landrates
und bestellte Sebastian Reh
zum stellv. Kreisbrandmeis-
ter. Unmittelbar im An-
schluss überreichte Landrat
Müller, im Beisein des stol-
zen VatersWolfgang Reh und
Großvaters Horst Reh, die Er-
nennungsurkunde.

Mehr aus der Feuerwehr

auf den Seiten 6 + 13

Netphen – Nach 14-jähriger
Amtszeit hatte der stellver-
tretende Kreisbrandmeister
Uwe Saßmannshausen aus
persönlichen und gesund-
heitlichen Gründen um Ent-
lassung aus seiner Funktion
gebeten, um das Amt in jün-
gereHände geben zu können.
Nun musste die Funktion

des stellvertretenden Kreis-
brandmeisters neu besetzt
werden. Im Beisein von Be-
zirksbrandmeister Uwe Wie-
denbeck und Kreisbrand-
meister Bernd Schneider hör-
te Landrat AndreasMüller die
Leiter der Feuerwehren der
elf kreisangehörigen Kom-
munen an. Die Runde sprach
sich dabei geschlossen für Se-
bastian Reh, Stadtbrandin-
spektor und Leiter der Feuer-
wehr Netphen, aus.
Stadtbrandinspektor Sebas-

tian Reh ist 35 Jahre alt, ver-
heiratet und Vater von zwei
Kindern. Er ist hauptamtlich
bei der Stadt Netphen be-
schäftigt und leitet seit dem
1. Dezember 2017 die Feuer-

Kreisbrandmeister Bernd Schneider (von links), Sebastian
Reh, Landrat Andreas Müller und Bezirksbrandmeister Uwe
Wiedenbeck nach der Anhörung. FOTO: KREIS

Moment mal

Das Johannland bietet auch im Herbst viele Wandermöglichkeiten. So streift der 3,3 Kilo-
meter lange Dilldappenweg auch den Sonnenweg (Foto). Eine Broschüre darüber im Farb-
druck ist in den Gaststätten Ley und Jokebes in Irmgarteichen erhältlich. FOTO: HEINRICH BRUCH

Der BürgerBus kommt
Haardt- und Nebenstraßen bis Zentrum

.Rathaus ab: 8.27 Uhr, 10.27
Uhr und 12.27 Uhr

.Haardtstraße 2 (Anfang):
8.29 Uhr, 10.29 Uhr und
12.29 Uhr

.Ecke Burggrabenstraße:
8.30 Uhr, 10.30 Uhr und
12.30 Uhr

.Gymnasium: 8.32 Uhr,
10.32 Uhr und 12.32 Uhr

.Ecke Uhlandstraße/ Burg-
grabenstraße: 8.33 Uhr,
10.33 Uhr und 12.33 Uhr

.Carl-Weilandstraße: 8.35
Uhr, 10.35 Uhr und 12.35
Uhr

.Rathaus an: 8.38 Uhr, 10.38
Uhr und 12.38 Uhr.

Netphen – Der BürgerBus
Netphen macht auf seine im
Frühjahr in Betrieb genom-
mene Route im Bereich
Haardtstraße und Nebenstra-
ßen aufmerksam, die diens-
tags und donnerstags dreimal
täglichmit dem Zentrum ver-
bunden werden.

Folgende Straßen
werden angefahren:

Amtsstraße (Rathaus) –
Lahnstraße – Haardtstraße –
Gymnasium–Uhlandstraße –
Carl Weiland-Str. – Haardt-
straße – Lahnstraße – Amts-
straße (Rathaus).

u

ö
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Aufs�eg: ϭϰϳ m
Aďs�eg: ϭϰϳ m
HöheŶlage: ϱϱϮ m - ϲϳϭ m

StreĐkeŶläŶge: ϴ,Ϯ km
Gehzeit: Đa. Ϯ,ϱ Std.
MarkieruŶg:

WANDERTIPP
RuŶdǁaŶderuŶg NetpheŶer

NaĐhriĐhteŶ
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OďerŶdorfer Höhe – RieŵeŶ – ElďerŶdor�al – KlarsteiŶ
ǀoŶ Helŵut Göďel

Interessierte Wanderfreunde können sich über die Wanderangebote der Netphener Abteilungen
des Sauerländischen Gebirgsvereins (SGV) unter www.sgv-netphen.de der www.sgv-deuz.de
informieren. Gäste sind bei den Wanderungen immer herzlich willkommen.

HöheŶprofil

WaŶderkarte: HilĐheŶďaĐh, Ϯ.Ausgaďe ϮϬϭϮ, Maßstaď ϭ:ϮϱϬϬϬ

Wegart
— Asphalt Ϭ,ϰ km
— SĐho�erǁeg ϰ,ϱ km
— Weg ϱ,ϱ km
— Pfad Ϭ,ϵ km
— UŶďekaŶŶt ϯ,ϰ km
— Straße ϵ,ϭ km

Ausgangspunkt der Wanderung ist der Wanderparkplatz auf der Oberndorfer

Höhe (auf der Höhe zwischen Oberndorf und Heinsberg). Unsere Markierung

für das erste Teilstück bis zum Riemen ist das Zeichen Aϳ.

Der Riemen ist mit 677,7 m der höchste Berg im Siegerland. Über den Riemen

verläuft die Rhein-Weser-Wasserscheide. Die nördlich entspringenden Gewäs-

ser fließen dem Rhein zu. Das Wasser des Elberndorfer Baches fließt durch die

Eder und Fulda zur Weser. Hinter dem Riemen wenden wir uns nach rechts und

wandern auf dem Rothaarsteig Richtung Elberndorftal. Treffen wir auf das

Wegezeichen Aϴ verlassen wir den Rothaarsteig und folgen dieser Markierung

talabwärts in das Elberndorftal.

Das Wanderzeichen führt uns aus dem Tal bergan, am Klarstein vorbei, zurück

zum Ausgangspunkt.

Aϳ Aϴ

Glocke wird eingeweiht
Heimatverein lädt ein zum Herbstmarkt

hat der Heimatverein Oberes
Johannland e.V. mit Unter-
stützern eine Glocke ange-
schafft. Diese wird beim Mu-
seums-Herbstmarkt im No-
vember den Besuchern erst-
mals gezeigt.

Historisches weckt
Erinnerungen

In den Museumsräumen
im alten Schulgebäude von
1928 entdecken die Besucher
unter fachlicher Führung vie-
le Gegenstände und Doku-
mente aus der Heimatge-
schichte und Erstaunliches
über die Entwicklung des
Oberen Johannlandes sowie
Jahrhunderte alte Dokumen-
te und sakrale Exponate aus
der wechselhaften Geschich-
te der ländlichen Region. Spe-
zielle Ausstellungen in je-
weils separaten Räumen run-
den das Gezeigte ab. Histori-
sche Spielzeuge, Radio- und
Phonogeräte, Foto- und Film-
apparate, Büromaschinen, ei-
ne komplette Schusterwerk-
statt sowie ein Klassenraum
von 1928 lassen Erinnerun-
gen wach werden.

Irmgarteichen – Der Heimat-
verein Oberes Johannland
lädt ein zum Herbstmarkt
mit Einweihung der neuen
Kirchengglocke ins Johann-
landmuseum nach Irmgartei-
chen am Sonntag, den 3. No-
vember.
Mit der Glocke hat es Fol-

gendes auf sich: Im Jahr 1953
wurde bei Ausschachtungsar-
beiten beim Bau des Hauses
Legge, Glockenstraße 17,
dem heutigen Caritas-Haus
also, eine Glockengießerei
gefunden. Nach Aufzeich-
nungen und Bildern des da-
maligen Lehrers Siedhoff soll
die gefundene Glockenform
aus Lehm in rund einem Me-
ter Tiefe mit Erde überdeckt
gewesen sein.
Auch der Schmelzofen war

noch zum Teil erhalten. Eini-
ge Schmelzstücke und Glo-
ckenstücke sowie Bilder vom
Fund sind im Museum des
Heimatvereins Oberes Jo-
hannland zu sehen. 1784 sol-
len nach Aufzeichnung aus
damaliger Zeit auf dem
Grundstück Parzelle 41, Flur
5, zwei Glocken für die Pfarr-
kirche Irmgarteichen gegos-
sen worden sein. Da die 1784
in Irmgarteichen gegossene
Glocke einen Riss bekommen
hatte, wurde sie 1866 umge-
gossen. Die neue Glocke wur-
de 1901 unter Pfarrer Franke
und Vikar Fröhlich im Turm
angebracht. Das Glockengie-
ßerhandwerk war in der da-
maligen Zeit ein reisendes.
Um diese Zeit der Glocken-

schmelze und der Namensge-
bung der Glockenstraße
durch den damaligen Ge-
meinderat von Irmgartei-
chen in Erinnerung zu rufen,

.11 Uhr: Einweihung der
neuen Kirchenglocke

.12 Uhr: Erbsensuppe
mit Brötchen

.13.30 Uhr: Kaffee
und Kuchen

.Mit dabei sind an diesem
Tag Annes Wollstübchen
und die Gerberei Jüngst.
Außerdem wird es Spinn-
rad-Vorführungen geben.
An diesem Tag ist der Ein-
tritt in das Museum frei.

Das Programm

Noch steht sie auf dem Boden, die neue Glocke. Am 3. No-
vember aber wird sie an einem zwei Meter hohen Gerüst
hängen. FOTO:HEIMATVEREIN

FEUERWEHRaktuell
NetpheŶer
NaĐhriĐhteŶ
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Bastelbedarf Johannes
Lahnstraße Ϯϰ – ϱϳϮϱϬ Netphen – Tel: ϬϮϳϯϴ-ϰϱϰϭ

Bastelďedarf JohaŶŶes
LahŶstraße 2ϰ, ϱ72ϱ0 NetpheŶ

RäuŵuŶgsǀerkauf
ǁegeŶ GesĐhäftsaufgaďe

ϱϬ%

Öfnungszeiten: Mo. - Fr. 9:3Ϭ Uhr - ϭϭ:3Ϭ Uhr; ϭ5:ϬϬ Uhr - ϭ7:ϬϬ Uhr

ANZEIGE

Das StimaWELL® System wurde speziell
zur Behandlung von Rückenbeschwerden
entwickelt. Über die Stimulationsmatte
kombiniert es wohltuende Wärme und
sanfte Dynamische Tiefenwellen zu
einem einzigartigen Gesamtpaket. Dabei
kann das StimaWELL® System wahlweise
zur Schmerztherapie, zur Kräftigung
der Muskulatur und für entspan-
nende Tiefenmassagen genutzt wer-
den. Eine Kombination unterschiedlichster
Programme lässt vielfältige Therapiemög-
lichkeiten zu.

SCHMERZTHERAPIE
Über eine gezielte Anregung von Nerven
und Muskeln durch sanfte Stimulations-
impulse der Dynamischen Tiefenwellen
werden Endorphine („Glückshormone“)
ausgeschüttet. Diese Botenstoffe sind im
menschlichen Körper unter anderem für
die Schmerzlinderung zuständig.

STÄRKUNG DER
RÜCKENMUSKULATUR

Die Dynamischen Tiefenwellen des Stima-
WELL® Systems regen die Muskeln zur
Arbeit an, ohne dass diese bewusst ange-
spannt werden müssen. Auf diese Weise
können auch Patienten mit schmerzbe-
dingten Bewegungseinschränkungen beim
Aufbau ihrer Rückenmuskulatur unter-
stützt werden.

MASSAGEN
Dank der speziellen Stimulationsmatte mit
insgesamt 12 Kanälen erleben Sie mit dem
StimaWELL® System anregende Tiefen-
massagen des Rückens, die von manuellen
Massagen kaum zu unterscheiden sind.
Neben klassischen Massageeffekten kön-
nen Sie bei den Dynamischen Tiefenwellen
zudem einfach die Seele baumeln lassen
und Ihren Stress für einige Momente ver-
gessen.

WÄRMETHERAPIE
Die StimaWELL® Stimulationsmatte lässt
sich auf bis zu 40°C erwärmen. Damit ist
eine zusätzliche Wärmetherapie möglich,
die zur intensiveren Entspannung und
Schmerzlinderung beiträgt.

Neugierig geworden? Dann überzeu-
ge Dich selbst und vereinbare einen
Termin mit uns.

Good Vibration Fitness GbR
Dreisbachstraße 24
57250 Dreis-Tiefenbach
goodvibrationfitness@gmail.com

Wir haben etwas gegen
Rückenschmerzen!

Telefon 02732/3058

www.tui-reisecenter.de/kreuztal1

Wir machen Ihre

Träume reisefertig!

Marburger Str. 32 · 57223 Kreuztal

Sabine Büdenbender

für Wellness und Prävention
Schulstr. 3 · 57250 Netphen · 02737-4966 · mobil 0171-8851413

Alles unter einem Dach

&

„Nachwuchs“ für das Rathaus
Neue Azubis bei der Stadt Netphen – auch für 2020

Auch die Planungen für das
nächste Ausbildungsjahr sind
abgeschlossen. Im Jahr 2020
werden drei junge Menschen
ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten und
zum Anlagenmechaniker für
Rohrsystemtechnik begin-
nen. Mitte September fand in
Anwesenheit von Bürger-
meister Paul Wagener, Aus-
bildungsleiterin Corinna Bu-
ro, der Leiterin des Fachbe-
reichs Zentrale Verwaltung
Heike Büdenbender sowie Ju-
gend- und Auszubildenden-
vertreter Torben Langenbach
die Unterzeichnung der Aus-
bildungsverträge statt.

Sarah Weimann und Eva
Jasmin Klein werden am 1.
August 2020 ihre Ausbildung
zur Verwaltungsfachange-
stellten bei der Stadt
Netphen beginnen. Christian
Zamponi wird seine Ausbil-
dung zum Anlagenmechani-
ker für Rohrsystemtechnik
im Wasserwerk ebenfalls am
1. August 2020 beginnen.

Außerdem gab es weitere
positive Nachrichten: Leonie
Stahl als Verwaltungsfachan-
gestellte und Jan Leon Seidel
als Informatikkaufmann be-
endeten im Sommer ihre je-
weils dreijährigen Ausbildun-
gen und wurden im An-
schluss übernommen.

lernen. Neben den prakti-
schen Abschnitten findet die
theoretische Ausbildung am
Berufskolleg Wirtschaft und
Verwaltung sowie im Rah-
men der dienstbegleitenden
Unterweisung (DU) am Be-
rufsbildungszentrum (BBZ) in
Siegen statt.

Planungen für

2020 abgeschlossen

David Scherer begann am
1. September als Stadtinspek-
toranwärter sein duales Stu-
dium zum „Bachelor of
Laws“. Auch er hat im Som-
mer die Allgemeine Hoch-
schulreife an der St.-Franzis-
kus-Schule in Olpe erlangt.

Im Rahmen des Studiums
wird er für neun Monate zu-
nächst zwei Studienblöcke
an der FHöV in Hagen absol-
vieren, bevor er im Juni 2020
seinen ersten Praxisabschnitt
im Fachbereich Zentrale Ver-
waltung beginnen wird.

Im weiteren Verlauf der
Ausbildung im gehobenen
Dienst wird er im Wechsel
mehrere Studien-/Seminar-
blöcke sowie Praxisabschnit-
te absolvieren und unter an-
derem in den Fachbereichen
Finanzen, Ordnung & Bürger-
service sowie Soziales & Schu-
len im Rathaus eingesetzt.

Netphen – Die Stadt Netphen
heißt in diesem Jahr drei
neue Auszubildende in der
Stadtverwaltung willkom-
men. Paul Wagener und Aus-
bildungsleiterin Corinna Bu-
ro begrüßten Sophie Weiß,
Tabea Kraft und David Sche-
rer jetzt offiziell im Rathaus.

Zum 1. August begannen
Sophie Weiß und Tabea
Kraft, die dieses Jahr ihr Abi-
tur am Gymnasium Netphen
absolviert hatten, ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachan-
gestellten.

Während Sophie Weiß und
Tabea Kraft erste praktische
Erfahrungen im Verwal-
tungsalltag sammeln, bevor
sie im April 2020 in den ers-
ten Berufsschulblock starten,
hatte David Scherer nur eine
Einführungswoche im Rat-
haus, ehe er in der zweiten
Septemberwoche direkt in
seine ersten beiden Studien-
blöcke an der Fachhochschu-
le für öffentliche Verwaltung
in Hagen (FHöV Hagen) star-
tete.

In der Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten
werden Sophie Weiß und Ta-
bea Kraft verschiedene Fach-
bereiche in der Verwaltung
durchlaufen, um die vielfälti-
gen Tätigkeitsfelder und Auf-
gaben im Rathaus kennenzu-

Drei neue Azubis unterschrieben kürzlich ihre Arbeitsverträge im Rathaus.

Ausbildungsstart bei der Stadt: Bürgermeister Paul Wagener und Ausbildungsleiterin Corin-
na Buro (ganz links) begrüßten die neuen Auszubildenden Tabea Kraft, David Scherer und
Sophie Weiß (von links) offiziell im Rathaus. FOTOS:STADT

Brauersdorfer Straße ϭϬ
ϱϳϮϱϬ Netphen
Ϭ Ϯϳ ϯϴ – ϲϯ Ϭϴ
Ϭ Ϯϳ ϯϳ – ϵϭ Ϯϱϲ

Eigene Trauerhalle

Pohl & Steuďer
Klein-Nöh

Beerdigungsinstitut

persönliĐh - hilfreiĐh
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Ja gesagt, begonnen und voll durchgestartet
Christine Domnick ist die erste Kreiskinderfeuerwehrwartin in Siegen-Wittgenstein

wäre schon toll“, dachte sie
damals, „weil man da sicher-
lich sehr viel bewegen kann
und man sehr viel mitbe-
kommt aus anderen Feuer-
wehren – aber du wirst es ja
eh nicht.“ Ein Trugschluss.

Im Moment nutzt die
frischgebackene Kreiskinder-
feuerwehrwartin Christine
Domnick jede Gelegenheit,
etwa bei Abschlussübungen
und -feiern, Kontakte zu
knüpfen. Ab 2020 möchte sie
bei einzelnen Übungsaben-
den dabei sein, um herauszu-
finden, welcher Handlungs-
bedarf wo besteht. Es hilft ihr
sehr, dass ihre drei Stellver-
treter alle Mitglieder der akti-
ven Wehr aus verschiedenen
Kommunen sind, auch weil
sie eins schon gelernt hat: „In
jeder Ecke des Kreises tickt
die Feuerwehr ein bisschen
anders.“

Die größte Veränderung
für sie persönlich sei es, sich
in den Hierachien innerhalb
der Wehr zurecht zu finden.
Wieder lacht sie: „Die Zweit-
größte ist die Uniform!“

Christine Domnick ist ein
pragmatischer Mensch. Dass
sie sich an für sie noch relativ
unvertraute Strukturen erst
noch ein wenig herantasten
muss, dass „viel Lernarbeit“
ansteht, wie sie sagt, das stört
sie nicht: „Ich muss mich vor-
sichtig vortasten. Es hilft,
wenn man nett fragt.“ Was
die Kinderfeuerwehren an-
geht, so kann sie auf viel
Rückhalt aus der aktiven
Wehr bauen: „Wir erfahren
von allen Seiten große Unter-
stützung!“

ren Übungen kreativ werden,
lassen zum Beispiel die Klei-
nen mit Bobbycars üben, wie
man eine Rettungsgasse bil-
det. Die Älteren werden gera-
de auf die „Kinderflamme“
vorbereitet. Bei der allerers-
ten Feuerwehr-Prüfung müs-
sen sie deren Aufgaben nen-
nen, einen Notruf absetzen,
eine Puppe aus einem dunk-
len Raum retten und etwas
Soziales leisten, wie beispiels-
weise einen „Dreck-weg-Tag“.

„Gerade in der Kinderfeuer-
wehr merkt man, wie man
für sich selbst zurückgehen
muss“, sinniert Christine
Domnick. Anders ausge-
drückt: Was für Erwachsene
selbstverständlich ist, kann
für Kinder eine Hürde dar-
stellen. „Man muss sich Zeit
nehmen.“

In ihrer Eigenschaft als
Kreiskinderfeuerwehrwartin
weiß sie zu schätzen, „dass
man immer mit verschiede-
nen Menschen zu tun hat
und vor verschiedene Heraus-
forderungen gestellt wird“.
Derzeit geht es vor allem da-
rum, die Strukturen der Kin-
derfeuerwehr denen der Ju-
gendfeuerwehr anzuglei-
chen. Ein großes Thema ist
dabei die Vernetzung unterei-
nander. Aufbauarbeit. „Man-
che Städte und Gemeinden
haben noch niemanden als
Hauptansprechpartner für
die Kinderfeuerwehr.“

Bei einer Versammlung im
Juni hob sie erneut „aus dem
Bauch heraus“ die Hand, als
es um die Wahl des Kreiskin-
derfeuerwehrwartes oder ei-
nes Stellvertreters ging. „Es

immer gerne unterstützt.
Aber ich selbst am schweren
Gerät...“ Sie lässt den Satz un-
vollendet.

Die Bejahung der Frage, ob
sie nicht bei der Kinderfeuer-
wehr Dreisbachtal einsteigen
wolle, sei eine „Bauchent-
scheidung“ gewesen. Offen-
sichtlich eine gute, denn ihr
macht diese Arbeit viel Freu-
de. Sie lässt sich von der Be-
geisterung der Kleinen tra-
gen. Und wenn die Eltern
sich in der WhatsApp-Gruppe
bei ihr bedanken, „dann geht
man zufrieden ins Bett. Kin-
derfeuerwehr ist was Tolles.
Die sind mit Herzblut dabei“.

Aber: „Wir backen nicht
nur Plätzchen!“, betont Dom-
nick. Es geht auch um Inhalt-
liches, wie zum Beispiel die
Geschichte der Feuerwehr.
Die Kinder besuchen auch
den Christoph25 und den
Malteser Hilfsdienst und hat-
ten die Rettungshundestaffel
zu Gast. Grundsätzlich gilt:
„Kinder gehören nicht ans
schwere Gerät“. Deshalb
müssen die Betreuer bei ih-

bräuchte es aber eben auch
weitere Ehrenamtler, die mit-
machen möchten.

Was Manche vielleicht gar
nicht so auf dem Schirm ha-
ben: In der sogenannten Un-
terstützungsabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr müs-
sen und mussten die Mitglie-
der keiner Einsatzabteilung
angehören.

Die Betreuerinnen und Be-
treuer sollten jedoch eine
Schulung zur Jugendleiter-
Card besuchen. Christine
Domnick hat zudem Erzie-
hungswissenschaften und
Musikpädagogik studiert,
„das hat mir sehr weiterge-
holfen“. Der Verband der Feu-
erwehren bietet regelmäßig
Seminare an, „und es gibt na-
türlich Lehrmaterialien“.
Zwei weitere ganz wichtige
Sachen, sagt Christine Do-
mick, „sind der gesunde Men-
schenverstand und der Aus-
tausch untereinander“.

Fremd war ihr das Thema
Feuerwehr allerdings nie. Die
32-Jährige, die hauptberuf-
lich im Kulturbüro des Krei-
ses Siegen-Wittgenstein ar-
beitet, ist mit einem aktiven
Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr verheiratet. „Ich fand
das immer wichtig, habe das

VON NICOLE KLAPPERT

Dreis-Tiefenbach – „Ich hätte
mir letztes Jahr nicht träu-
men lassen, dass das ein zwei-
ter Lebensbereich wird“, sagt
Christine Domnick und
lacht. Denn angefangen hatte
alles denkbar harmlos im Mai
2018 mit der Frage eines Ka-
meraden aus dem Löschzug,
ob sie sich nicht vorstellen
könnte, bei der seinerzeit in
Gründung begriffenen Kin-
derfeuerwehr Dreisbachtal
mitzuwirken.

Etwas über ein Jahr später
strahlt Domnick zusammen
mit ihren Stellvertretern um
die Wette und hält die Ernen-
nungsurkunde zur Kreiskin-
derfeuerwehrwartin in die
Kamera.

Das nennt man eine Blitz-
karriere – und eine um so er-
staunlichere, da sie erstens
zuvor nie bei der Feuerwehr
mitgewirkt hat und zweitens,
weil sie als allererste Person
im Kreis überhaupt diesen
Posten bekleidet.

Dass es den neuerdings
gibt, hat seinen Grund: In Sie-
gen-Wittgenstein sind inzwi-
schen 700 Mädchen und Jun-
gen im Alter zwischen sechs
und zehn Jahren in 39 Kin-
derfeuerwehrgruppen aktiv.
Drei davon im Stadtgebiet
von Netphen: die Kinderfeu-
erwehren Netphetal, Oberes
Johannland und Dreisbach-
tal. Letztere ging im vergan-
genen September an den
Start, mit Christine Domnick
als stellv. Kinderfeuerwehr-
wartin und fünf weiteren Be-
treuern beziehungsweise
Helfern. „Das ist ein sehr
schönes Team, wir ergänzen
uns gut!“, berichtet sie. 20
Mädchen und Jungen aus
Dreis-Tiefenbach, Herzhau-
sen und Unglinghausen tref-
fen sich alle 14 Tage diens-
tags.

„Unsere Hauptaufgabe ist
es, die Kinder spielerisch an
das Thema heranzuführen“,
berichtet Domnick, „mit der
Hoffnung und dem Ziel, dass
sie mit Vollendung des zehn-
ten Lebensjahres in die Ju-
gendfeuerwehr wechseln“.
Und es könnten sogar noch
mehr werden, „wir führen ei-
ne lange Warteliste“. Um wei-
tere Kinder zu betreuen,

Christine Domnick mit „Florian, dem kleinen Rinsdorfer
Löschzwerg“, einem Geschenk der Rinsdorfer Kinderfeuer-
wehr, der einen Ehrenplatz auf der Fensterbank bekommen
hat. FOTO: N. KLAPPERT

Die Kinder sind mit
Herzblut dabei

Nach der Ernennung während des Jugendfeuerwehr-Zeltla-
gers in Bad Laasphe im Juli: Christine Domnick (3.v.l., ohne
Dienstgrad) mit ihren Stellvertretern Oberbrandmeister Do-
minik Künkel, Bad Laasphe, und den Unterbrandmeisterin-
nen Alina Münker (2.v.l.) aus Freudenberg und Sarah Kaiser
aus Neunkirchen. FOTO:PRIVAT
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GÖBEL
BESTATTUNGEN

in der 5. Generation Ihr Helfer im Trauerfall

Wir helfen Ihnen im Trauerfall die notwendigen
Entscheidungen vorzubereiten und Ihnen

alle erforderlichen Formalitäten abzunehmen.

Netphen, Lahnstraße 10 · Inhaberin Christine Göbel

Trauerhalle

Telefon: 02738 1294 o. 4231 – Anruf genügt!

Netphen-Deuz 02737/2291699
Netphen-Dreis-Tiefenbach 0271/70321135

AUTOHAUS DREISBACH

Dreisbachstraße 19

57250 Netphen

Tel. 02 71 / 78 77 8

Fax 02 71 / 72 54 1

info@autohaus-dreisbach.de

www.autohaus-dreisbach.de

Lichterkirche lockt nach wie vor

chengemeinden der Region
Besuchergruppen in der St.-
Matthias-Kirche. Zuletzt wa-
ren es unter anderem die KfD
aus Wilnsdorf sowie die KfD
aus Kreuztal.
Neben der Stille und Ruhe

in der Kirche, werden vor al-
lem die im Schein der LED-
Strahler heraustretenden
Strukturen der großen Klin-
kerwand im Altarraum wahr-
genommen.
Die Angebote an Meditatio-

nen, Andachten und Musik,
für die verschiedenen Alters-
gruppen sind alle konfessi-
onsübergreifend, regen zum
Wiederkommen an und wer-
den regelmäßig aktualisiert,
wie der für das Projekt ver-
antwortliche Vorstand des
Kirchenvereins St. Matthias
Deuz berichtet.

Weitere Informationen
im Internet unter www.pv-
netpherland.de FOTO: GEMEINDE

medialen Kirchensystems
nutzen.
Den Gruppen, die sich in

der Regel zuvor anmelden,
wird zusätzlich eine kleine
Einführung in den Kirchen-
raum und das besondere An-
gebot der Lichterkirche gebo-
ten. So waren in den vergan-
genen Wochen sowohl aus
den katholischen als auch
aus den evangelischen Kir-

Deuz – Die Lichterkirche St.
Matthias in Deuz erfreut sich
nach wie vor großen Zu-
spruchs. Auch eineinhalb Jah-
re nach dem Start sind es
nicht nur ungezählte Einzel-
besucher, sondern auch im-
mer wieder Gruppen, die die
Kirche aufsuchen und dort
ihren ganz persönlichen Si-
tuationen und Wünschen
entsprechende Angebote des

Auch die Damen der KfD Wilnsdorf besuchten die Lichterkir-
che in Deuz. FOTO:GEMEINDE

Deuz – Die Refluxkrankheit ist
Thema eines Vortrags am
Mittwoch, 30. Oktober, 19
Uhr, im Pfarrheim St. Matthi-
as. Als Referent steht Prof. Dr.
Frank Willeke, Chefarzt der
Allgemein-, Viszeral- und Ge-
fäßchirurgie am St. Marien-
Krankenhaus Siegen, zur Ver-
fügung, der über Möglichkei-
ten der Prävention, Diagnos-
tik und Therapie informiert.

Vortrag von Experte

„Frei wie der Wind“: Walderlebnistag auf Hohenroth
ten der „Seeleute“ erfreute die Kindertanz-
gruppe des TVE Netphen unter der Leitung
von Ilka Durgut die Zuschauer. Eva Vitt be-
dankte sich bei der Gruppe mit einem klei-
nen Geschenk. Danach zogen die Matrosen
des Marinechores alle Register von „Junge
komm bald wieder“ bis hin zum „Veermas-
ter“. Zum Abschluss versammelten sich die
Teilnehmer und Gäste um das Lagerfeuer,
um gemeinsam den Tag mit Volksliedern
ausklingen zu lassen. FOTO: PRIVAT

Über 100 Teilnehmer konnten der 1. Vorsit-
zende des Vereins „VergissMeinNicht
Netphen“, Friedel Kassing, und die Senioren-
beauftragte der Stadt Netphen Eva Vitt im
Waldland Hohenroth begrüßen. Die Klien-
ten verbrachten mit ihren Angehörigen und
Betreuerinnen und Betreuern einige schöne
Stunden unter dem Motto „Frei wie der
Wind“. Der Marinechor der Marinekamerad-
schaft Siegen sang, auch gemeinsam mit den
Gästen, einige Lieder. Zwischen den Auftrit-
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Einen Ort mit Charme finden
und sich als Zugezogener dann
als Einzelhändler niederzu-
lassen, war schon ein kleines
Stück Arbeit. Der Erfolg gibt
ihm Recht – Winfried Matthes
feiert in diesen Tagen sein
3-jähriges Geschäftsjubiläum
in Netphen!
Der Laden in der Lahnstraße Nr.
44/ Neumarkt 7 bietet Köstlich-
keiten insbesondere auch von
regionalen Erzeugern an. „Es
war schon eine echte Suche,
kleinere Produzenten im Um-
kreis zu finden, die wohlschme-
ckende und qualitativ hochwer-
tige Produkte liefern können,“
so Matthes. So gibt es Senf aus
Niederschelden, Kaffee aus der
Rösterei Siegen-Seelbach, Likö-
re aus Helgersdorf, Eier, Nudeln
und Wurstwaren aus Netphen
aber auch leckere Pesto aus
dem Oberbergischen. Die Liste

ließe sich noch fortsetzen. Das
Sortiment umfasst jedoch noch
mehr, so verfügt Matthes in sei-
nem Laden über eine sehr gut
sortierte Craft-Bier-Abteilung,
in der Bierliebhaber beste Biere
die unter besonderen Brauver-
fahren hergestellt wurden, er-
werben können. Tee, Gewürze,
Süßigkeiten oder auch offene
Essige und Öle, Wein, Liköre
und Spirituosen runden das
Angebot ab. Unter dem Mot-
to „he mosste mo bi gugge“
macht der Einzelhändler auf
sein neues Konzept neugierig:
Seit diesem Jahr animiert er sei-
ne Kunden zur Verwendung ei-
nes dekorativen Jutesäckchens
als Geschenkverpackung zur
Vermeidung von Folienverpa-
ckungen, die jeweils mit einem
anlassbezogenen Geschenk-
anhänger liebevoll gestaltet
werden können.

3 Jahre Genußvoll
in Netphen

Einzelhändler geht besonderen Weg

GUTUNDVONHIERSHOP

GUTUNDVONHIERSHOP.DE

Lahnstr. 44, 57250 Netphen

service@ gutundvonhiershop.de

Telefon +49 (0) 2738 6889422

ÖFFNUNGSZEITEN:

MO-FR

SA

SO

9:00-13:00, 14:00-18:00

9:00-13:00

Geschlossen

ORTSVEREIN

NETPHEN

GEMEINSAM FÜR

EIN STARKES UND

SOZIALES NETPHEN

Dafür eintreten – für unsere Dörfer
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Lebende Kunstwerke
Nachwuchskünstler begeisterten mit „Living art“

deren mit Einsatz von gel-
bem Haarspray. Jeder einzel-
ne investierte viel Liebe zum
Detail in sein Kunstwerk.
Und wer weiß, vielleicht
sieht man dieses Projekt an-
derer Stelle wieder. Als Moo-
selfchen verkleidet starteten
außerdem fünf Mädchen aus
der Gruppe der Fünf- bis Sie-
benjährigen den Zug durch
das Publikum, angeführt von
Franek, dem sechsjährigen
Zeremonienmeister. Sie ver-
teilten selbst gepflückte Blu-
men an die Zuschauer.

Jennifer Kühn, lächelte und
winkte und die Dame mit
dem Hermelin, Leonie Kühn,
fing hier und da schauspiele-
risch ihren Hermelin, eigent-
lich eine weiße Plüschmaus
aus dem Fundus, wieder ein.

Gleich zwei Gemälde von
Andy Warhol im Pop-Art-Stil
setzten Franziska Sitek und
Franziska Huhn um. Hier war
es wichtig, das Facepainting
in der gleichen Technik zu
malen und die Haare gelb zu
zeigen – einmal mittels einer
gelben Perücke und zum an-

Netphen – Bei der Mooself-
chenoper, die vor Kurzem auf
der Wasserburg Hainchen ur-
aufgeführt wurde, stellten
die 16- bis 20-jährigen Schü-
ler der Kunstschule Fincks
aus Netphen das Projekt „Li-
ving Art“ vor. Die Teilnehmer
hatten seit Mai daran gearbei-
tet. Die Idee war, berühmte
Gemälde möglichst identisch
als lebende Kunstwerke dar-
zustellen.

Hierzu wurde ein Rahmen
aus Pappe naturgetreu ge-
baut und mit Schwarz und
Gold bemalt. Nun musste der
Hintergrund auf festes Papier
gemalt werden Dieser wurde
am Rahmen so befestigt, dass
die Künstler zwischen Hinter-
grund und Rahmen schlüp-
fen konnten.

Um das Ganze möglichst
dicht am Original darzustel-
len, wurden Utensilien ge-
sucht, wie zum Beispiel der
passende Hut für Peter Paul
Rubens oder der Blumen-
kranz für Frida Kahlo.

Bei der Uraufführung der
Mooselfchenoper zeigten
nun die Jugendlichen ihre Er-
gebnisse. Und diese konnten
sich sehen lassen.

Tom Heindrichs als Peter
Paul Rubens zum Beispiel
freute sich darüber, einen
Künstler gewählt zu haben,
der aus dem Siegerland
stammt. Die Mona Lisa, alias

Berühmte Kunstwerke zum Leben erweckten Leonie Kühn,
Jennifer Kühn, Astrid Weber, Franziska Sitek, Jessica Leidel
(oben, v.l.), Tom Heindrichs, Pia Winchenbach, Franziska
Huhn und Christina Saparcuk (unten, v.l.).

„Postwesen im Netpherland“
Zur Eröffnung anwesend sein
wird auch Rainer Wagener
aus Werthenbach.

Als Mitglied der Natur- und
Jagdhornbläsergruppe Sie-
gerland-Wittgenstein e.V.
wird er in historischer Klei-
dung auf einem Posthorn ver-
schiedene früher vom Postil-
lion geblasene Signale vor-
führen. Bei Kaffee und Ku-
chen besteht im Anschluss an
die Ausstellungseröffnung
Gelegenheit, die Sonderaus-
stellung zu besichtigen und
miteinander ins Gespräch zu
kommen.

Die Ausstellung kann zu
den üblichen Öffnungszeiten
des Museums (dienstags,
mittwochs und freitags von
16 bis 18 Uhr sowie jeden ers-
ten Sonntag im Monat von 15
bis 17 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen und jeden zweiten
Sonntag im Monat von 10 bis
12 Uhr während des Tausch-
treffs ) in der Lahnstraße 47
besichtigt werden.

Weitere Infos

unter https://www.heimat-
verein-netpherland.de/hei-
matmuseum

Gegenwart auch im Netpher-
land privatwirtschaftlich
agierender Partner, die das
gewohnte Angebot der „gel-
ben“ Post in der Fläche auf-
recht erhalten. Beide Vereine
würden sich sehr darüber
freuen, wenn diese Sonder-
ausstellung, die Netphens
Bürgermeister Paul Wagener
offiziell eröffnen wird, auf re-
gen Zuspruch träfe. Konzi-
piert wurde die Ausstellung
von Harald Gündisch und
Wilfried Lerchstein, die in
beiden Vereinen aktiv sind.

Netphen – In Zusammenarbeit
mit den Briefmarkenfreun-
den Netphen hat der Heimat-
verein Netpherland eine post-
geschichtliche Ausstellung
zum Thema „Das Postwesen
im Netpherland“ konzipiert,
die bis Anfang 2020 im Hei-
matmuseum Netpherland zu
sehen ist.

200 Jahre königlich-preußi-
sche Post in Netphen und 50
Jahre Verein der Briefmar-
kenfreunde Netphen e.V.
sind für beide Vereine Anlass
genug, zurückzublicken auf
die Entwicklung des Postwe-
sens in der Region. Nach
Netphen (1818) wurden in
Hainchen (1872), Deuz (1876)
und Dreis-Tiefenbach (1908)
die ersten Poststellen im
Netpherland eröffnet.

Die Postkutsche fuhr letzt-
mals am 1. Dezember 1906
durchs Netpherland und wur-
de von der an diesem Tag er-
öffneten Kleinbahn Weide-
nau-Deuz abgelöst. Nach der
Privatisierung und Auftei-
lung der Deutschen Bundes-
post in drei Aktiengesell-
schaften bedient sich hiervon
die Deutsche Post AG in der

Raritäten aus dem Postwe-
sen sind im Heimatmuseum
zu sehen. FOTO: PRIVAT
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Reservieren Sie rechtzeitig für Ihre Weihnachtsfeier!

Tischreservierungen nehmen

wir gerne entgegen!

• Familienfeiern zu jedem Anlass

• Partyservice außer Haus

• Moderne Gästezimmer
Familie Büdenbender
Glockenstraße 11 · 57250 Netphen
Tel.: 0 27 37/95 83
info@gasthof-jokebes.de · www.gasthof-jokebes.de

Öffnungszeiten: Di.-So. von 11.00-24.00 Uhr, auch an Feiertagen

Ab 11.11.
2019Gänse

essen

Fam. Büdenbender

Glockenstraße 9 · 57250 Netphen-Irmgarteichen

Telefon 02737 / 91094 · www.gasthof-ley.de

R I S T O R A N T E R I V I E R A

S E I T 1 9 8 9

Inh. Familie Patitucci
Bruchstraße 1, 57250 Netphen, Telefon 0271 79288

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 12 – 14.30 Uhr, 18 – 23 Uhr, Sonntag 12 – 14.30 Uhr, 17 – 23 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Reservieren Sie rechtzeitig
für Ihre Weihnachtsfeier!

NETPHENER GASTRONOMIE
IN DER WEIHNACHTSZEIT Netphener
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Die Lore vor dem ehemaligen Vereinslokal ... ... und jetzt am neuen Standort. FOTOS: PRIVAT

Die Lore hat einen neuen Platz vor Haus Pithan
Platz gefunden. „Allen Betei-
ligten, unter anderem den
Mitarbeitern des Bauhofs der
Stadt Netphen, danken wir
für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Umsetzung der
Lore“, schreibt der Heimat-
verein in einer Pressemittei-

lung. Und weiter: Diese Lore
stehe für den besonderen
Stellenwert des in Dreis-Tie-
fenbach ehemals blühenden
Bergbaus zum Abbau von Ei-
senerz, das in den Dreis-Tie-
fenbacher Hütten weiterver-
arbeitet wurde.

he des Hauses Pithan zuzu-
weisen? Nach Gesprächen
mit der Stadt Netphen, dem
Kreis Siegen und dem Päch-
ter des Geländes, den Pflan-
zenhofinhabern Ierardi, hat
der Verein schließlich einen
würdigen, ins Auge fallenden

Dreis-Tiefenbach – Die Lore,
von den Gründern des Hei-
matvereins Alte Burg vor
dem ehemaligen Vereinslo-
kal „Zur Linde“ aufgestellt,
musste wegen Bauarbeiten
ihren Platz verlassen. Was lag
näher, als ihr einen Platz na-

Heimatkalender
liegt aus

Dreis-Tiefenbach – Der Dreis-
Tiefenbacher Heimatkalen-
der 2020 liegt bei den be-
kannten Verkaufsstellen aus.
In vielen Familien wird der
Kalender seit Jahrzehnten ge-
sammelt. Die Themen sind
auch dieses Jahr breit gefä-
chert. Neben aktuellen The-
men wird, wie immer, auch
auf frühere Zeiten zurückge-
blickt. Manch einer wird da-
bei Neues über Gewesenes er-
fahren. Für die älteren Dreis-
ber werden Erinnerungen
wach. Der Kalender kann
auch bei den Kaffee-Sonnta-
gen im Haus Pithan erwor-
ben werden.

Festtage zum Genießen
Räume gemietet werden. So-
mit kann für das leibliche
Wohl selbst gesorgt werden.
Doch auch hier muss man als
Gastgeber nicht die ganze Ar-
beit machen: Ein Cateringser-
vice ist immer eine gute Idee
für größere Gruppen. Die Lie-
ferdienste gehen auf indivi-
duelle Wünsche ein und sor-
gen für ein perfektes Weih-
nachtsmenü. Auch könnte
man die Gäste bitten, jeweils
eine Kleinigkeit zum Essens-
buffet beizutragen. Das spart
den Gastgebern Zeit und Ner-
ven. (lps/maz)

fest erwartet werden. Somit
können die Räumlichkeiten
sowie andere Planungen an-
gepasst werden. Es ist immer
eine Option, außerhalb der
eigenen vier Wände zu fei-
ern.

Restaurants bieten oft auch
für größere Gruppen Räum-
lichkeiten an. Diese sind
dann gleich passend für die
Festlichkeiten geschmückt
und auch nach der Feier ent-
steht weniger Aufwand für
den Gastgeber. Bei Vereins-
heimen oder anderen Organi-
sationen können meist nur

Netphen – Wer zu Weihnach-
ten eine große Feier plant,
sollte sich bereits vorher eini-
ge Gedanken machen. Eine
gute Planung kann Stress er-
sparen, sodass man auch als
Gastgeber die fröhliche Stim-
mung der Festtage genießen
kann. Vorab ist zu klären, wie
viele Gäste zum Weihnachts-

Die (Vor-)Weihnachtszeit ist immer auch die Zeit für kulinari-
sche Freuden. FOTO:PIXABAY/MORITZ320

Leckereien zu
Weihnachten.

Noch keine passende Location

für die Weihnachtsfeier?

Unsere Veranstaltungslocation

Die REMISE an der Wasserburg Hainchen

bietet Ihnen ein stilvolles Ambiente für Ihre

perfekte Feier in unserem Restaurant.

Infos und Reservierungen unter

www.remise-hainchen.de

info@remise-hainchen.de

Tel. 02737 2295550

Unser Außer-Haus-Catering

bietet Feiernden kreative Genüsse,

ganz nach Ihrem Geschmack!

Anfragen unter

info@cucina-catering.de

Tel. 0271 2345895

SILVESTER
REMISEAN

DER
JETZT
reservieren!

02737 2295550

5-Gang-Silvestermenü
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WO SIND WIR
Liebe Leserinnen und Le-

ser, das war für unsere Hei-

matkenner nicht schwierig:

Beate Gardlo und Sandra

Angelopoulos haben in der

August-NeNa ein Päuschen

eingelegt am Wasserfall auf

dem Dorfplatz von Werthen-

bach. Das wusste neben

zahlreichen weiteren Einsen-

dern auch Hendrik Kölsch,

der sich jetzt über einen Gut-

schein im Wert von 20 Euro

von der Firma Schmitz Brand-

schutzservice in Grissenbach

freuen darf.

Wie in jeder Ausgabe, so lau-

tet die Frage auch diesmal:

Wo haben sich unsere bei-

den Mediaberaterinnen dies-

mal „versteckt“? Wer glaubt,

die richtige Antwort zu ken-

nen, sendet entweder eine

E-Mail an nena@siegerland-

kurier.de, Betreff „Gewinn-

spiel“, oder eine Postkarte

mit dem Stichwort „Nena“

an den Siegerlandkurier,

Leimbachstraße 179, Siegen.

Einsendeschluss ist Montag,

11. November. Zu gewinnen

gibt es zwei Trainingseinhei-

ten und eine Rückenmassa-

ge im Wert von ca. 80 Euro

von Good Vibration Fitness

GbR in Dreis-Tiefenbach.

Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen. Das NeNa-Team

wünscht viel Glück!

? ???? ??? ??
NDNN?NN?D???????
NDND???

O
?????????? ??????Netphener
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Schon 20 Minuten Training bei Good Vibration
Fitness können bis zu 2 Stunden herkömmliches
Training ersetzen. Spare Zeit und trainiere in
gemütlicher Wohlfühlatmosphäre. Das Training
ist für jedes Fitnesslevel und Alter geeignet.

GOOD VIBRATION FITNESS GbR
Dreisbachstraße 24 ï 57250 Dreis-Tiefenbach

Tel. 0179-7995746 ï www.goodvibrationfitness.com

FIT UND GESUND
MIT STROM
1 Gezielter Aufbau und

Erhalt von Muskulatur
2 Linderung von Rücken-

und Gelenkschmerzen
3 Fettverbrennung und

Gewichtsreduktion
4 Effektives Becken-

bodentraining nach
Schwangerschaft

5 Ausgezeichnetes
Stoffwechsel-Training

Viele Aktionen: Ein Jahr
N-Flow in Netphen

Körperfettmessung, seien es
Spezialaufgüsse in der Sauna,
Wettbewerbe und Fußball-
Dart in der Trampolinarena
und auf dem Soccerplatz,
Schwarzlichtspringen in der
Trampolinarena, verringer-
ter Eintrittspreis für 9 Euro
die Stunde, das Geburtstags-
angebot Ein-Jahres-Vertrag
oder kostenloses functional-
Probetraining im Fitnessstu-
dio und, und, und…
Jeder ist herzlich zur Ge-

burtstagsfeier in der Zeit von
14 bis 18 Uhr eingeladen.We-
gen der vielen kostenfreien
Mitmachangebote sind Extra-
Hallensportschuhe mitzu-
bringen.

Weitere Infos
unter www.n-flow.de.

Netphen – Der um die N-Flow-
Trampolinarena, den Soccer-
bereich und das N-Flow-Fit-
nessstudio erweiterte Frei-
zeitpark Netphenmit seinem
Bäderbereich und der Vier-
Sterne-Saunalandschaft be-
steht unter der Leitung von
Geschäftsführer Raik Richter
seit einem Jahr.
Das Team von N-Flow

nimmt dieses zum Anlass,
mit all seinen Gästen und
Mitgliedern Geburtstag zu
feiern. Alle Bereiche haben
sich besondere Aktionen und
Aktivitäten für den 2. Novem-
ber einfallen lassen: sei es das
Animationsprogramm für
Groß und Klein im Hallen-
bad, ein Probetraining an den
neuenGeräten der beidenMi-
lonzirkel im Physio Aktiv mit

Anzeige

Abheben und die ganz großen Sprünge machen in der Tram-
polinarena des N-Flow-Freizeitparks Netphen. FOTOS: N-FLOW

Einfach mal abschalten in der Sauna-Landschaft.

Mit fünf Pokalen im Gepäck
Traktorkameradschaft räumt erneut am Großglockner ab

1949 bis 1958 durch Ulrich
Krengel, 1959 bis 1968 durch
Dennis Kölsch und 1969 bis
1978 durch Andreas Göhrke
haben das Gesamtergebnis
abgerundet. Emotionaler Hö-
hepunkt war das Abspielen
der Deutschen Nationalhyme
zu Ehren des Mannschafts-
weltmeisters. Auch nach die-
ser WM bleibt die Traktorka-
meradschaft das erfolgreichs-
te Team dieser Großveran-
staltung am Großglockner,
heißt es abschließend. Bür-
germeister Paul Wagener
empfing die siegreichen Pilo-
ten kürzlich im Rathaus.

Henning Müller (Hürlimann
D100L), Rainer Blöcher (Ei-
cher Mammut Ed) und Rein-
hold Ramesch (Deutz 100.06)
ging dieser Titel nach 2017
erneut ins Netpherland.
In der Einzelwertung holte

Andreas Göhrke den 3. Platz.
Er verfehlte den WM-Titel
um nur 1,35 Sekunden. Mit
Dennis Kölsch (7. Platz), Fritz-
Manfred Wagener (8.), Ulrich
Krengel (26.) und Reinhold
Ramesch (78.) kamen weitere
vier Netpher unter die Top
100. Weitere Top-Plazierun-
gen mit jeweils zweiten Plät-
zen in den Baujahrsklassen

Netphen – Die Traktorkame-
radschaft Netpherland e. V.
war bei der 18. Oldtimer-
Traktor-WM in Bruck und
Fusch am Großglockner er-
neut das erfolgreichste Team
und ist mit fünf Pokalen ins
Netpherland zurück gekehrt.
Unter 600 gestarteten Teil-

nehmern aus acht Nationen
und 55 Mannschaften wurde
die Traktorkameradschaft
Mannschaftsweltmeister. Mit
den Fahrern Andreas Göhrke
(auf Deutz 4006), Ulrich Kren-
gel (Fahr D90), Dennis Kölsch
(Deutz D15), Fritz-Manfred
Wagener (Hanomag Robust),

So sehen Sieger aus: Die erfolgreichen Fahrer der Traktorka-
meradschaft Netpherland. FOTO: PRIVAT
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GESCHENKT50
€

beim Kauf einer Gleitsicht-Komplettbrille der Qualitätsstufe BASIC oder YOUNGSTAR

GESCHENKT150
€

beim Kauf einer Gleitsicht-Komplettbrille der Qualitätsstufe COMFORT oder PREMIUM

sehenswert! Kreuztal • Marburger Straße 81 • 57223 Kreuztal | sehenswert! Weidenau • Hauptmarkt 12/13 • 57076 Siegen

Brillengläser mit

Nahkomfort
Steigerung der Sehleistung im Nah- und Zwischenbereich

Optimale Anpassung des Nahsehbereichs an die Biometrie des Auges

Verbessertes Sehpotenzial in allen Bereichen des Gleitsichtglases

Entspannteres Lesen durch erweiterten Nahbereich

Höchstmaß an Sehkomfort und Verträglichkeit

Inhaber

Marco Müller

0175 / 2091344

Holzeinschlag I Holzrücken
Kulturpflege

Wegeränder mulchen
Wildschadenbeseitigung
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Kölner Straße 40
57250 Netphen
Tel. 02737/3177
www.Klein-Noeh.de

Schreinerei

und Möbel-

werkstätte

Netphener

Familien-

karte!

Bei uns

bekommen

Sie 10 %

auf das

gesamte

Angebot.

Durchmarsch gelingt
Netphen – Den Herren 40 des
TC71 Netphen gelingt unge-
schlagen der Durchmarsch.
Ohne Punktverlust dominier-
ten die „Netpher“ die Kreisli-
ga und krönten die Saison
mit dem Meistertitel und
dem damit verbundenen Auf-
stieg in die Bezirksklasse.

Am letzten Spieltag hätte
dem TC71 sogar eine Nieder-
lage zum Aufstieg gereicht,
doch damit wollten er sich
nicht zufriedengeben und ge-
wann gegen den TV Gosen-
bach mit 9:0. Mit Siegen ge-
gen TuS 09 Drolshagen (6:3),

TC Dünschede (8:1), TuS Jo-
hannland (8:1), TV Rönkhau-
sen (6:3) und TV Gosenbach
(9:0) war der Durchmarsch
perfekt. 5:0 Punkte, 37:8 Mat-
ches, 76:17 Sätze und 489:185
Spiele – eine laut Pressemit-
teilung beeindruckende Bi-
lanz, auf die die Herren 40
des TC71 Netphen stolz sind.
Die routinierte Truppe mit ei-
nem Kader von 14 Spielern,
in dem sogar der in der Welt-
rangliste geführte Tscheche
Vladimir Macoun zum Ein-
satz kam, freut sich auf das
Abenteuer Bezirksklasse.

Auf dem Bild zu sehen in der hinteren Reihe (v.l.) Vladimir
Macoun, Christian Lehmann, Jürgen Zipster und Andreas
Feldberg, vorne (v.l.) Olaf Müller und André Brey. Es fehlen
Timo Brey, Michael Buttenhoff, Jens Gerbershagen, Björn
Gutte, Dietmar Kölsch, Frank Mertens, Antonius Sitek und
Heiko Stötzel. FOTO: VEREIN

Ganz wie früher
Grissenbacher banden Schanzen

ter der Führung von Katja Ni-
colai und Petra Sting gefun-
den hat, will man auch mit
Grissenbacher Schanzen den
Backhausofen beheizen. Vier-
bis fünfmal im Jahr wird für
die Vereinsmitglieder fri-
sches Brot gebacken.

Nach zweieinhalbstündi-
ger, schweißtreibender Ar-
beit waren 65 Schanzen fer-
tig. Im Anschluss daran fand
ein kleiner Umtrunk bei
schönstem Sonnenschein im
Grissenbacher Hauberg statt.

Grissenbach – Nachdem die
Grissenbacher Haubergsge-
nossen ihre diesjährige Ar-
beit im Wald beendet hatten,
machte sich eine zwölfköpfi-
ge Gruppe um den 1. Vorsit-
zenden Thorsten Görg auf,
nach alter Väter Sitte Schan-
zen für das unter der Träger-
schaft des DKS Grissenbach
stehende Backhaus Ost zu
binden.

Nachdem sich in den ver-
gangen beiden Jahren eine
Backesgruppe im Verein un-

Nachdem die eigentliche Arbeit im Wald beendet war, ban-
den die Grissenbacher Haubergsgenossen noch fast 70
Schanzen für das ortseigene Backhaus Ost. FOTO:VEREIN
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Bastelbedarf Johannes
Lahnstraße Ϯϰ – ϱϳϮϱϬ Netphen – Tel: ϬϮϳϯϴ-ϰϱϰϭ

Bastelďedarf JohaŶŶes
LahŶstraße 2ϰ, ϱ72ϱ0 NetpheŶ

RäuŵuŶgsǀerkauf
ǁegeŶ GesĐhäftsaufgaďe

ϱϬ%

Öfnungszeiten: Mo. - Fr. 9:3Ϭ Uhr - ϭϭ:3Ϭ Uhr; ϭ5:ϬϬ Uhr - ϭ7:ϬϬ Uhr

Weber
Bauelemente

Uwe Weber

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel. 02738 6928988
Fax 02738 6928989
Mobil 0171 3649854

Lahnstraße 49
57250 Netphen

Fenster & Türen

Markisen
Sonnenschutz

Brauersdorfer Straße ϭϬ
ϱϳϮϱϬ Netphen
Ϭ Ϯϳ ϯϴ – ϲϯ Ϭϴ
Ϭ Ϯϳ ϯϳ – ϵϭ Ϯϱϲ

Eigene Trauerhalle

Pohl & Steuďer
Klein-Nöh

Beerdigungsinstitut

persönliĐh - hilfreiĐh

Eckm annshausen Siegener St raße 2 0 0 2 7 3 8 - 6 8 8 9 8 8

Party-Anlagen
ab 3 5 ,- €

Seifenblasenm aschinen
Nebelm aschinen

Lichtanlagen

Einladen, aufbauen, Party !

Kostengünstige Lösungen für Ihre nächste Feier

Veransta ltungstechnik - Verm i etung - Verkauf

w w w .sc- m usic.de

Frohe Kinder in den Ferien
Familienbüro peilt schon das neue Programm an

ner Pressemitteilung: „Über-
legen Sie doch in Ihren Verei-
nen, ob Sie nicht auch ein An-
gebot für die Ferienspiele hät-
ten. Auf der einen Seite kön-
nen Sie Ihren Verein den Kin-
dern vorstellen. Oft wissen
diese gar nicht was sich hin-
ter so einem Verein alles ver-
birgt. Auf der anderen Seite
bereiten Sie Kindern in den
Ferien einen großen Spaß.“

Interesse?
Informationen im Vorfeld
sind erhältlich im Familien-
büro der Stadt Netphen ent-
weder per E-Mail an m.klin-
ge@netphen.de oder unter
Tel. 02738 / 603-148.

an Baumaterial war so groß,
dass nachgeordert werden
musste. Nebenbei wurde
noch der „Holzsteg“ über den
Schmellenbach erneuert und
eine Wippe gebaut.

Am Ende der Bauspielplatz-
woche gab es Urkunden für
die Kinder. Ein herzliches
Dankeschön geht seitens der
Stadt an alle, die diese Ferien-
spiele durch ihr ehrenamtli-
ches Engagement ermöglicht
haben.

Planungen für
2020 beginnen

Jetzt beginnen die Planun-
gen für die Ferienspiele 2020.
Das Familienbüro bittet in ei-

Netphen – Für die Ferienspiele
2019 konnte das Familienbü-
ro der Stadt Netphen viele
Partner gewinnen, die bereit
waren, den Kindern ein un-
terhaltsames Ferienpro-
gramm zu ermöglichen.

Insgesamt 39 Veranstaltun-
gen wurden über die Ferien
verteilt angeboten, an denen
142 Mädchen und 181 Jungen
teilnahmen.

Auf dem Programm stan-
den unter anderem ein Tages-
ausflug in die Phänomenta
nach Lüdenscheid, eine Frei-
zeit auf der Insel Texel, ein
Graffiti-Workshop, ein Video-
projekt, Malen mit Acrylfar-
ben, Klöppeln, eine Lesung
und Musik, ein Tag rund ums
Pferd, Faszination 3-Druck,
Schießen mit der Armbrust,
Bogenschießen, Tischtennis,
Nähen, eine Tanzwerkstatt,
Kochen, Basteln, ein Tag
rund um den Fußball, Natur
pur erleben, ein Computer-
Tastschreibkurs, Angeln und
vieles mehr.

Nicht zu vergessen der Bau-
spielplatz „Hüttendorf“: Hier
packten die Kinder mit viel
Eifer an. Dieses Jahr wagten
sich einige sogar an eine dop-
pelstöckige Hütte. Der Bedarf

Zusammen gelingt alles besser!

Der Bauspielplatz war auch in diesem Sommer wieder äußerst beliebt. FOTOS: STADT

Eine fröhliche Ferienspaß-Kochmannschaft.

Ein gelungener Zoobesuch
Münster – Lachen und aufge-
regtes Plappern waren am
Heckersberg zu hören, als
sich viele Kinder mit ihren El-
tern zum Familienausflug in
den Allwetterzoo Münster zu-
sammenfanden. Das Caritas-
Projektbüro und das Famili-
enbüro der Stadt Netphen
hatten den Ausflug organi-
siert und einen Bus für die
Teilnehmer gechartert. Bei
sommerlichen Temperatu-
ren bewunderten die Famili-
en Pinguine, Giraffen, Bären,

Nashörner, Löwen, Gepar-
den, Gorillas und Orang-
Utans. Die Kinder durften mit
ihren Eltern an der Fütterung
der Elefanten teilnehmen
und dabei sogar selbst aus-
probieren, die sanften Riesen
zu füttern. Bei der Robben-
show bestaunten alle die gra-
ziösen Tiere. Beeindruckend
war auch der Marsch der Pin-
guine durch die Besuchergas-
se. Nebenbei blieb noch ge-
nügend Zeit für den Streichel-
zoo und die Spielplätze.

Elefanten fraßen den Besu-
chern aus der Hand.



NetpheŶer NaĐhriĐhteŶ NetpheŶer NaĐhriĐhteŶ26. Oktober 2019 Seite 13

Aufs�eg: ϭϰϳ m
Aďs�eg: ϭϰϳ m
HöheŶlage: ϱϱϮ m - ϲϳϭ m

StreĐkeŶläŶge: ϴ,Ϯ km
Gehzeit: Đa. Ϯ,ϱ Std.
MarkieruŶg:

WANDERTIPP
RuŶdǁaŶderuŶg NetpheŶer

NaĐhriĐhteŶ

Ne
Na

OďerŶdorfer Höhe – RieŵeŶ – ElďerŶdor�al – KlarsteiŶ
ǀoŶ Helŵut Göďel

HöheŶprofil

WaŶderkarte: HilĐheŶďaĐh, Ϯ.Ausgaďe ϮϬϭϮ, Maßstaď ϭ:ϮϱϬϬϬ

Wegart
— Asphalt Ϭ,ϰ km
— SĐho�erǁeg ϰ,ϱ km
— Weg ϱ,ϱ km
— Pfad Ϭ,ϵ km
— UŶďekaŶŶt ϯ,ϰ km
— Straße ϵ,ϭ km

Aϳ

Aϴ

Aϳ Aϴ

FEUERWEHRaktuell
NetpheŶer
NaĐhriĐhteŶ

Ne
Na

- ANZEIGE -

Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung

Verkauf

Montage

Service

• Markisen

• Rollladen

• Jalousien

• Garagentore

• Antriebe

• Insektenschutz
57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach

Tel. 02 71 - 7 44 71

Familie Schneider

- Wartung von Feuerlöschern

- Verkauf von Feuerlöschern

- Rauchmelder

- Arbeitsschutz/

Absturzsicherungssysteme

- 24 Std. Notdienst für RWA

und Löschanlagen

- Brandschutzschottung

- Hochwasserschutz (Sandsäcke)

- Brandschutztüren/-Tore

...unsere Leistung · Ihre Sicherheit, aus Netphen-Grissenbach

emil weber

· Einbruchmeldeanlagen

· Videoüberwachung
· Schließanlagen
· Telefonanlagen

· Lichtrufsysteme
· Zutrittskontrollsysteme
· Feuerwehrpläne, Fluchtwegpläne
· Fluchtwegsteuerung und -sicherung
· 24-Stunden-Notdienst

Emil Weber GmbH & Co. KG
Kornmarkt 14-16 · 57072 Siegen
Tel.: 0271 - 23063-0
Fax: 0271 - 23063-33
info@emilweber.de
www.emilweber.de

Wir behalten den Überblick!
[Sicherheitssysteme]

· 24 Std. besetzte Notruf- und Serviceleitstelle MIDAS-UDZ

· Brandmeldeanlagen · Netzwerktechnik

· Überfallmeldeanlagen

Ihr Partner für Design und Funktion

Schreinerei both
Inh. Martin Thomé
Hauptstraße 7
57250 Netphen
Tel. 02732/3293
www.schreinereiboth.de

Impressionen der Herbstübung am Gymnasium der Stadt Netphen. FOTOS: FEUERWEHR

„Großeinsatz“ auf der Haardt
Stadtfeuerwehr Netphen absolvierte Herbstübung

bekämpfung in das Gebäude
geschickt. Eine Person, die
sich auf dem Dach befand,
wurde von Kräften der Hö-
hensicherungsgruppe geret-
tet. Die geretteten Menschen
wurden von den Drehleiter-
besatzungen und den Atem-
schutztrupps am Rande des
Gefahrenbereiches an andere
Einsatzkräfte übergeben. Für
die weitere Behandlung und
Betreuung wurden die „Ver-
letzten“ zur Sporthalle ge-
bracht. Hier kamen die Hel-
fer des DRK und des Malteser
Hilfsdienstes aus Siegen und
Netphen zum Einsatz.

Insgesamt verliefen die
Übung und die Zusammenar-
beit der verschiedenen Orga-
nisation reibungslos ab. Zum
Übungsabschluss wurde von
der Jugendfeuerwehr an der
Schulmensa ein Imbiss für al-
le Beteiligten gereicht. An der
Übung nahmen insgesamt
rund 300 Personen teil.

Ein Dank geht an das Gym-
nasium Netphen und die
Stadtverwaltung Netphen für
die Gastfreundschaft auf der
Haardt, ebenso an die Feuer-
wehr Siegen, den Kreis Sie-
gen-Wittgenstein, das DRK
Siegen Nord sowie den MHD
Siegen und Netphen. Einen
weiteren Dank richtet die
Stadtfeuerwehr an die Ver-
letztendarsteller des DLRG,
des CVJM und der Jugendfeu-
erwehr: „Ihr habt das klasse
gemacht und die Einsatzkräf-
te vor große Herausforderun-
gen gestellt!“

und Weidenau, die zwei
Kreiskomponenten (Einsatz-
leitwagen und Atemschutz)
sowie eine weitere Drehleiter
einsetzten.

In der ersten Übungsphase
strukturierten der erstein-
treffende Gruppenführer
und der Einsatzleiter das zu-
nächst unübersichtliche Ge-
schehen: Gefahren erken-
nen, Fahrzeugaufstellungen
festlegen, Maßnahmen ein-
leiten und die Mannschaft
einteilen. Zum Entfluchten
der Klassenräume wurde die
Drehleiter eingesetzt, die auf
dem Schulhof in Stellung
ging. Im weiteren Verlauf der
Übung kam hier eine weitere
Drehleiter der Feuerwehr Sie-
gen zum Einsatz.

Da nicht ausgeschlossen
werden konnte, dass sich
weitere Menschen in den ver-
rauchten Bereichen befin-
den, wurden mehrere Trupps
unter Atemschutz zur Men-
schenrettung und zur Brand-

Netphen – Kellerbrand im
Gymnasium, über 50 Perso-
nen im Gebäude vermisst
und eingeschlossen – das war
die Ausgangslage für die ge-
meinsame Herbstübung der
Stadtfeuerwehr Netphen.

Viele Zuschauer, darunter
zahlreiche Vertreter aus Rat
und Verwaltung der Stadt
Netphen, verfolgten das Ge-
schehen rund um das Gym-
nasium in der Haardtstraße.
Im Anschluss an das Ertönen
der Sirene rückten nach und
nach die Einsatzkräfte von
Feuerwehr und Rettungs-
dienst an.

Insgesamt waren alle zehn
Einheiten der Stadtfeuer-
wehr Netphen in die Übung
eingebunden – bis auf zwei
Fahrzeuge, die für eventuelle
reale Einsätze während der
Übung im Stadtgebiet bereit-
standen. Unterstützung er-
hielten die Netpher durch die
Feuerwehr Siegen mit den
Einheiten Eisern, Geisweid
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Die Netphen bittet um Ihre Mithilfe
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Gesucht werden Frauen und Männer
aus der Stadt Netphen!

Die Gesuchten sollten Interesse an sachbe-
zogener Kommunalpolitik haben und ideolo-
gisch gefärbter Parteipolitik kritisch gegen-
über stehen. Stärken Sie die einzige unab-
hängige „Bürger für Bürger“ Bewegung
Netphens! Machen Sie bei uns mit!

Kontaktaufnahme mit der Netphen unter
Telefon 02 71 / 7 59 25 oder kpwilhelm@t-online.de

Der Kontakt wird vertraulich behandelt.
Weitere Informationen unter www.uwg-netphen.de oder

Christa

BrittaJessica Daniela

Kirschborn 2
57250 Netphen-

Salchendorf
Tel. 02737/32 89

Öffnungszeiten
Mo. geschlossen
Di.-Fr. 8.30 bis 18.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

HAIRDESIGN

Köhler Inhaberinöh

Heizung · Sanitär · Solar · Wärmepuumpe

Ihr Partner für

moderne Badgestaltung

und Heizungsanlagen.

Nahtweg 14 | 57250 Netphen-Deuz | Tel. 02737-2268720 | info@hanjowagener.de

VergissMeinNicht
Ent lastung pf legender Angehör e

Netphen e.V.

Kennen Sie unsere Betreuungsgruppe?

Montags und donnerstags von 14.30–18.00 Uhr

Brauersdorfer Straße 60, Netphen

Tel. Anmeldung unbedingt

erforderlich 02738/6888229

mensc h l i c h , l i e b evo ll , zuver l ä s s ig .

Pf l s

Heutzutage muss man außer

den Fachqualitäten auch anderes

in petto haben - ein Repertoire

an Menschlichkeit.
Bernhard Haitink

Inh. Kathrin Jung

Pflegedienst

Pflegedienst Groos · Inh. Kathrin Jung · Brauersdorfer Straße 21 · 57250 Netphen
Telefon: 02838-6789 · Fax: 02738-351 · info@pflegedienst-groos.de · www.pflegedienst-groos.de

Von allen Kranken- und Pflegekassen anerkannt.

Öfter mal was Neues ausprobieren
schulten Trainern können
sich Jung und Alt auf Stand-
fahrrädern so richtig auspo-
wern. Eine Nummer ruhiger
geht es in den Pilates-, Wirbel-
säulen- und Yogilates-Kursen
zu. Speziell für Personen, die
Rückenprobleme haben, ist
die Wirbelsäulengymnastik
unerlässlich.

Übrigens: In absehbarer
Zeit wird das N-Flow-Fitness-
studio Kooperations-Partner
von urban sports, dem Nach-
folger von Interfit. Am Sams-
tag, 2. November, findet zum
ersten Geburtstag von N-Flow
ein „Tag der offenen Tür“ in
der Zeit von 14 bis 18 Uhr
statt. Jeder ist herzlich will-
kommen. Weiteres dazu un-
ter www.n-flow.de.

woch, 13. November von
18.30 bis 19.30 Uhr. Wer sich
in der Gruppe wohler fühlt,
der ist beim „indoor-cycling“
gut aufgehoben. Zu Musik
und Anweisungen von ge-

Netphen – Öfter mal was Neu-
es ausprobieren, das gilt für
den Freizeitsportler mehr
denn je. Gerade die kälteren
Monate eignen sich perfekt
dafür.

Das N-Flow-Fitness-Studio
im Freizeitpark Netphen bie-
tet viele Möglichkeiten, um
sich sportlich zu betätigen.
Beim „functional training“
werden Ausdauer, Kraft, Mo-
bilität und Koordination ge-
schult, damit die Muskulatur,
Bänder und Sehnen für die
Alltagsbelastungen gewapp-
net sind.

Um einen Einstieg in diese
Trainingsart zu finden, wer-
den kostenlose Workshops
für jedermann angeboten.
Der nächste Termin ist Mitt-

Gerade in der kalten Jahres-
zeit lässt sich im Fitness-Stu-
dio prima Neues ausprobie-
ren. FOTO: N-FLOW

Franz Müntefering (l.) bei der Ehrung einiger Jubilare des SPD-Ortsvereins Netphen. FOTO: SPD

Urkunde von „Münte“
Prominenter Ehrengast bei der Netphener SPD

35 Jahre), Elke Bruch, Her-
mann Kämpfer, Heinz Vitt,
Helmut Zamponi und Her-
bert Scholl (jeweils für 40 Jah-
re) sowie Klaus-Dieter Hoff-
mann (für 45 Jahre). Weiter-
hin dankte der Ortsverein
noch Ursel Christ für ihre
weit über 25-jährige Mitar-
beit im Vorstand mit einem
Blumenstrauß, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung der So-
zialdemokraten.

noch für ausgiebige politi-
sche Diskussionen bereit-
stand.

Die Jubilare:
Maria Bischopink-Schlem-

per und Sonia Ricciardi-Gro-
nau (jeweils für 10 Jahre),
Christian Ganseuer (für 20
Jahre), Eberhard Flender,
Francisco Rodriguez und Ste-
fanie Mengel (jeweils für 30
Jahre), Gerhard Schmidt (für

Dreis-Tiefenbach – Während
der Mitgliederversammlung
im DRK-Zentrum in Dreis-Tie-
fenbach wurden jetzt 13 Mit-
glieder des SPD-Ortsvereins
Netphen für ihre zehn- bis 45-
jährige Mitgliedschaft geehrt.

Die Urkunden wurden ih-
nen, sofern sie teilnehmen
konnten, vom Vorsitzenden
Marc Seelbach und von Eh-
rengast Franz Müntefering
überreicht, der anschließend

Musikzug ehrte Mitglieder
ausgezeichnet. Christine
Stötzel (25 Jahre), Willi Zöller
(70 Jahre) und Gerold Groos
(50 Jahre) konnten die Eh-
rung nicht persönlich entge-
gennehmen. Nach Abschluss
der Sommersaison bereitet
sich der Musikzug unter der
Leitung von Dirigent Stefan
Hees auf das Weihnachtskon-
zert am 29. Dezember in der
katholischen Pfarrkirche in
Netphen vor.

wie zahlreiche aktive Musike-
rinnen und Musiker begrü-
ßen. Fester Bestandteil sind
die Ehrungen für langjährige
Verbundenheit zum Verein.
Johannes Werthenbach und
der 2. Vorsitzende Dr. Markus
Hinkel überreichten Urkun-
den und Nadeln für 40 Jahre
Mitgliedschaft an Georg Ste-
phan und Dr. Markus Scholz.
Für 25-jährige Zugehörigkeit
wurde Dr. Markus Hinkel

Netphen – Zum Kamerad-
schaftsabend hatte der Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Netphen seine Mitglie-
der in die Georg-Heimann-
Halle eingeladen. Vorsitzen-
der Johannes Werthenbach
konnte neben Bürgermeister
Paul Wagener auch Mark Lis-
ka als Vertreter des Netphe-
ner Löschzugs, Stadtbrandin-
spektor a.D. Karl-Heinz Born,
Kapellmeister Stefan Hees so-

ANZEIGE
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Chöre freuen sich auf Konzerte
Auftritte zum Jahresende und ein Stiftungsfest

ne große Tombola wird den
gemütlichen Teil des Festes
einleiten. Schon lange in Vor-
bereitung ist das vorweih-
nachtliche Konzert am Sonn-
tag, 1. Dezember, in der evan-
gelischen Martini-Kirche in
Netphen. Ausrichter ist in
diesem Jahr der Männerchor,
der kompetente Gäste einge-
laden hat.

Neben dem NGV-Frauen-
chor sind alle sehr gespannt
auf die Sopranistin Kristina
Willmes. Pianist Reinhard
Zimmermann, der als Kla-
vierlehrer an der Musikschu-
le der Stadt Netphen tätig ist
wird einige Vorträge der bei-
den Chöre musikalisch be-
gleiten. Die Organisatoren
planen zurzeit an einer klei-
nen Überraschung. Das Kon-
zert beginnt um 17 Uhr. Ein-
trittskarten können bei allen
Sängerinnen und Sängern
der Chöre bestellt werden.
Die Gesamtleitung liegt in
den Händen der Chorleiterin
Ute Lingerhand. Das Konzert
unter dem Titel „Zeit der Be-
sinnung“ soll den Beginn der
Adventszeit ansagen.

Halle sparten nicht mit Bei-
fall für die Chöre. Am Sonn-
tag, 10. November um 15 Uhr
wollen alle aktive Sängerin-
nen und Sänger des NGV so-
wie alle Vereinsmitglieder
das 158. Stiftungsfest in der
Georg-Heimann-Halle feiern.
An diesem Nachmittag wird
der Gemischte Chor
„fun4voices“ seinen neuen
Chorleiter Martin Held aus
Lüdenscheid vorstellen. Be-
vor das Kuchenbuffet eröff-
net wird, werden verdiente
Vereinsmitglieder geehrt. Ei-

Netphen – Zum Jahresende
präsentieren sich die Chöre
des Netphener Gesangver-
eins der Öffentlichkeit. Bei ei-
nem Einladungskonzert gas-
tierten Ende September der
Frauenchor und der Männer-
chor in Bassenheim bei Ko-
blenz.

Der dortige Männerchor
1870 Bassenheim e.V. hatte
anlässlich des 50. Geburtsta-
ges der Chorleiterin Ute Lin-
gerhand in die Karmelen-
berghalle eingeladen. Die Zu-
hörer in der vollbesetzten

Das Märdesfuur brennt: Martinszug am 17. November
auch oft an dem Sonntag
selbst, das Schichten der
Schanzen bis in die Spitze des
Martinsfeuers. Über dieser
befindet sich noch eine Tan-
nenspitze mit einem großen
beleuchteten Kreuz. Der Mar-
tinszug beginnt um 17.30
Uhr am St. Petersplatz. Das
Märdesfuur wird um 18 Uhr
in der Schmellenbach ange-
zündet. Auf dem St. Perters-

platz befinden sich direkt ne-
ben der St. Peterskapelle Bre-
zelstände. Die Fackelausgabe
für die den Musikzug beglei-
tenden Fackelträgerinnen
und -träger (Kinder/Jugendli-
che, gerne auch Eltern) er-
folgt ebenfalls hier. Die St. Pe-
terskapelle ist geöffnet. Der
Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Netphen begleitet
St. Martin vom St. Petersplatz

aus zum Märdesfuur der Mär-
desjonge in die Schmellen-
bach, auf dem Wege dorthin
sorgt die Freiwillige Feuer-
wehr für ausreichende Be-
leuchtung. Übrigens: Die
Märdesjonge gehen mit ihren
Hüten in der Hand, nicht auf
dem Kopf, durch die Zuschau-
erreihen und freuen sich
über eine finanzielle Unter-
stützung der Tradition.

Auch in diesem Jahr sind die
Martinsjungen (Märdesjonge)
seit September an den Sams-
tagen unterwegs, um in den
heimischen Haubergen die
ca. 1300 Schanzen zu binden
und diese mit den Treckern
zu ihrem Standort in die
Schmellenbach, unterhalb
des Fußballplatzes, zu bugsie-
ren. Hier erfolgt in der Regel
ein bis zwei Tage vor, aber

Netphen – Netphen und St.
Martin sind untrennbar mit-
einander verbunden, ist er
doch der Namenspatron bei-
der Netphener Kirchen. Seit
Jahrzehnten wird die Traditi-
on des Aufbaus eines Martins-
feuer (Märdesfuur) aufrecht-
erhalten.

Es gehört mit seinen 22 Me-
tern zu den höchsten Mar-
tinsfeuern in der Umgebung.

Der Männerchor des NGV freut sich ebenso auf seine nächsten Auftritte ...

... wie die Sängerinnen des Frauenchors. FOTOS: VEREIN

Bilderreise
und Keltenkind

Sonntag, 10. November
17 Uhr: Panoramavision

„Bezauberndes Berner Ober-
land“ von Dieter Freigang.
Das Berner Oberland in der
Schweiz ist ein wahrer Höhe-
punkt der Alpenwelt: Rund
um das Dreigestirn von Eiger,
Mönch und Jungfrau tut sich
eine Landschaft voller Gegen-
sätze auf. Dieter Freigang
nimmt sein Publikum mit auf
eine Reise durch romantische
Täler, Dorfszenen und Hö-
henwege, präsentiert auf ei-
ner 6x3-Meter Leinwand. Ort:
Aula des Gymnasiums
Netphen (Haardtstr. 35), Ein-
tritt: 8 Euro, Kinder zahlen
nichts.

Freitag, 15. November
19 Uhr: Finissage der Foto-

Doppelausstellung „Thirty
Names of Grey // Gold“ von
Stefan Bünnig (Qulturwerk-
statt) mit Präsentation der Er-
gebnisse aus dem Begleitpro-
gramm der Ausstellung. Ort:
kleiner Sitzungssaal, Rathaus
Netphen, Eintritt frei;

Samstag, 23. November
18 Uhr: Keltischer Abend –

„Keltenkind“-Lesung von
Steffen Ziegler und Konzert
der Band „An Erminig“. Stef-
fen Ziegler liest aus seiner Ro-
manreihe „Keltenkind“. Die
Band „An Erminig“ begleitet
die Lesung mit keltischen Lie-
dern. Für das leibliche Wohl
wird laut Mitteilung des Kul-
turforums Netphen mit Speis
und Trank nach keltischer
Art gesorgt. Einlass ist um 18
Uhr, Beginn um 19 Uhr, Altes
Feuerwehrhaus (St. Peters-
platz, Netphen), Eintritt: 16
Euro plus Vorverkaufsge-
bühr, an der Abendkasse 19
Euro.

Kulturforum „Goldmenschen“:
Demenz-Theater

Netphen – Was die 19 jungen
Darstellerinnen und Darstel-
ler des Jugendensembles von
JungesTheaterSiegen mit
„Goldmenschen“ unter der
Spielleitung von Lars Dett-
mer und Najib El-Chartouni
erarbeitet haben, ist am Frei-
tag, 8. November, 19 Uhr, im
Forum des Gymnasiums
Netphen zu sehen. „Gold-
menschen“ ist ein Stück, das
sich mit dem Vergessen be-
schäftigt – angesiedelt in ei-
nem fiktiven Wohnheim von
Menschen mit Demenz. Ge-
schildert werden Sichtweisen
von Bewohnern, Mitarbei-
tern et cetera.

Früh-Betroffener liest
lyrische Gedanken vor

Mit größtmöglichem Res-
pekt vor den Menschen und
dem Thema haben die Betei-
ligten Interviews mit Betrof-
fenen geführt und viel re-
cherchiert. Herausgekom-
men ist ein Theaterstück, das
aufklären, Ängste nehmen
und Hoffnung geben möchte.
Zur Einleitung liest Heinrich
Waegner, ein Früh-Betroffe-
ner, seine lyrischen Gedan-
ken über seine ersten Erfah-
rungen mit der Alzheimer-Er-
krankung vor. VergissMein-
Nicht Netphen e.V. und die
Senioren-Service-Stelle möch-
ten die Kraft von Kunst, Kul-
tur und Begegnung nutzen,
um mit dieser Veranstaltung
die Öffentlichkeit für das
Thema „Demenz“ zu sensibi-
lisieren und die gesellschaftli-
che Teilhabe von Menschen
mit Demenz und ihrer Ange-
hörigen zu verbessern.

Der Eintritt
ist frei, um eine Spende für
die Vereinsarbeit wird ge-
beten.
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WORKSHOP

N-FLOW.DE/FITNESS

FUNCTIONAL TRAINING
DER PERFEKTE EINSTIEG.

Bei diesem Workshop lernst du, wie du in unserer „Functional Area“ mit

deinem eigenen Körpergewicht hoch intensiv und funktionell nahezu alle

Muskelgruppen auf einmal trainieren kannst.

MITTWOCH, 13.11.2019 18:30 – 19:30 Uhr

FUNCTIONAL AREA, NFLOW FITNESS STUDIO

WORKSHOP

GRATIS UND

FÜR ALLE!


